
FESTABEND NACH DER MASTERVERTEIDIGUNG IM OKTOBER 2023

Ein guter Grund 
zum Feiern!

Die DG PARO hatte ins Schloss Eckberg in Dresden 
geladen, die langjährigen Industriepartner CP GABA, 
Kreussler Pharma und Nobel Biocare unterstütz-
ten die Veranstaltung. Die Studiosi des 13. DG PARO/
DIU-Masterstudiengangs für Parodontologie und Im-
plantattherapie ließen sich im Beisein der Studiengangsleitung, 
ihrer Kommilitonen und Familien feiern! 
Schon der Prüfungsmorgen begann verheißungsvoll. Sehr gut 
vorbereitete Student:innen erschienen gehüllt in eine Stimmung, 
die eben nur eine Präsenzprüfung mit individuellen Gesprächen, 
etwas Lampen� eber, etwas Nonchalance und viel Persönlichem 
zu erzeugen vermag.

Der Tradition, den Masterstudiengang in fröhlicher 
Runde würdevoll, harmonisch und ausgelas-
sen am Abend der Verteidigung ausklingen 
zu lassen, muss man folgen. Dies wird von 
der DG PARO ausdrücklich betont. Dieser 
Abend spiegelte die Schwingungen des 
gesamten Studienverlaufs in kompri-
mierter Form wider, die enormen An-
strengungen von Studierenden und 
Lehrenden, gemeinsam zum Er-
folg zu gelangen – wie es die 
Bilder eindrucksvoll zeigen. 
Es war eine Freude, selbst die 
Kleinsten (der Schatzmeister 
der DG PARO, Dr. Kai Worch, 
sprach von den zukünftigen 
Teilnehmern des MSP 40) 
an diesem Abend mit 
teilhaben zu sehen.

Der Abend diente nicht nur den Studierenden dem 
gemeinsamen Feiern, ein großes Dankeschön wurde 

zum Abschied Frau Marlen Zumpe (im Bild unten ganz 
links), Wegbegleiterin des Masters an der DIU ausge-

sprochen. Vielen Dank und hohe Anerkennung gilt Herrn 
Dr. Elyan Al Machot für die logistische Meisterleistung, einen 

Kurs für das Implantieren am Patienten in diesem Studiengang 
möglich zu machen und zu organisieren. Der Studiengangslei-
tung konnte Herr Dr. Kai Worch, als Vertreter des DG PARO-Vor-
standes, ebenso persönlich danken wie auch den Sponsoren. 

Diese beispielhaften Nennungen belegen – ebenso wie das Inte-
resse an der Aufstiegsweiterbildung zum Spe-

zialisten, wie die vielen persönlichen Ge-
spräche – einmal mehr, dass in der Einheit 
von klinisch/wissenschaftlichem Wissen-
stransfer und Training gepaart mit per-

sönlichem kollegialen Austausch 
(weit über die Dauer des Studi-

engangs hinaus) das Erfolgsrezept 
unseres Präsenz-Masterstudien-

gangs zu � nden ist!
Danke für einen fantasti-
schen Abend!

Ihr

Thomas Ho� mann 
für die Studiengangsleitung


